
Gesamtmaßnahme Übergang Förderschule-Beruf
Individueller Förderplan

Datengewinnung: Auswertung der Erstkontakte und der Orientierungsphase, begonnen am .................
Feststellungsbescheid über GdB .…...., Fähigkeits – und Leistungsprofil der betreuenden Lehrer, 
Auswertung der Elternarbeit, Erhebungsbogen zur Diagnostik und Einschätzung, Gutachten der Agentur für Arbeit, Auswertung im Langzeitpraktikum
	1. Stammdaten:  

	1.1. Persönliche

       Daten/Situation
	

	Name, Vorname
	

	Familienstand
	

	Geburtsname
	

	Straße
	

	PLZ, Ort


	

	Telefonnummer
	

	Geburtsdatum
	

	Staatsangehörigkeit
	

	Eltern
	

	Anschrift und Telefonnummer

	

	Geschwister
	

	Festgestellte Behinderung
	

	Wohnsituation


	

	sonstiges


	

	
	

	1.2. 

Maßnahmendaten
	

	Maßnahmeeintritt 

Beginn der Orientierungsphase
	

	Beginn Qualifizierungsphase
	

	Übergang in Stabilisierungsphase
	

	Maßnahmedauer
	

	
	

	1.3. Daten zum Praktikumsbetrieb
	

	Name des Betriebes


	

	Anschrift und

Telefonnummer


	

	Ansprechpartnerin
	

	Pate
	

	1.4. Daten zum IFD 
	

	Bezeichnung 


	

	Anschrift und

Telefonnummer
	

	Ansprechpartner 
	

	sonstiges
	

	
	

	1.5. Angaben zur

Agentur für Arbeit
	

	Zuständige Agentur für Arbeit
	

	Zuständiger Ansprechpartner 
	

	sonstiges
	

	
	

	1.6. Schulischer und beruflicher Werdegang
	

	Schulabschluss


	

	Ausbildungsberuf


	

	bisherige berufliche Tätigkeiten/Praktika

 
	 

	zuletzt besuchte Schule
	

	Zusatzqualifikation, besondere Kenntnisse und Fertigkeiten/ EDV/ Führerschein
	

	räumliche Mobilität/ Vermittlungs-/ Pendelbereich
	


	2. Tätigkeits- und Fähigkeitsprofil (Ist-Zustand) Datum: 

	2.1. Beurteilung beruflicher und persönlicher Fähigkeiten: 


	Merkmal
	
	Bemerkungen

	1. Einschätzung schulischer Basiskompetenz


	
	Motorik / Körperkoordination /Geschicklichkeit

Sensorik / Wahrnehmung / Kognition

Konzentrationsfähigkeit / Ablenkbarkeit

Eigenkontrolle (bezüglich der Qualität der Arbeit)

Auffassungsgabe / Anweisungsverständnis

Grundflexibilität / Anpassungsfähigkeit

Selbstorganisation / Eigenständige Arbeitsorganisation formale schulische Qualifikation:

einbringbare schulische Kenntnisse

Kulturtechniken

formale berufliche Qualifikation

einbringbare berufliche Kenntnisse und Erfahrungen 



	2. Individueller Förderbedarf schulische Basiskompetenz
	
	Motorik / Körperkoordination /Geschicklichkeit

Sensorik / Wahrnehmung / Kognition

Konzentrationsfähigkeit / Ablenkbarkeit

Eigenkontrolle (bezüglich der Qualität der Arbeit)

Auffassungsgabe / Anweisungsverständnis

Grundflexibilität / Anpassungsfähigkeit

Selbstorganisation / Eigenständige Arbeitsorganisation formale schulische Qualifikation:

einbringbare schulische Kenntnisse

Kulturtechniken

formale berufliche Qualifikation

einbringbare berufliche Kenntnisse und Erfahrungen 



	3. Einschätzung berufliche Basiskompetenz


	
	Pünktlichkeit

Regelmäßige Anwesenheit (Fehlzeiten) 

Krankheitsbedingte Fehlzeiten

Pausenverhalten

Arbeitsmotivation

Zuverlässigkeit


	4. Individueller Förderbedarf berufliche Basiskompetenz
	
	

	5. Einschätzung persönliche und methodische Basiskompetenz
	
	Entscheidungsfähigkeit

Verantwortungsfähigkeit

Eigenständigkeit / Selbstsicherheit

Führungsfähigkeit / Durchsetzungsvermögen

Kreativität 

Besondere Flexibilität

Belastbarkeit und Psychomotorik

Qualität der Arbeit

Quantität der Arbeit

Arbeitsgeschwindigkeit

Durchhaltevermögen

Stressbelastbarkeit

Reaktionsfähigkeit

	6. Individueller Förderbedarf persönliche und methodische Basiskompetenz
	
	

	7. Einschätzung soziale Basiskompetenz


	
	Rang und Status innerhalb der Arbeitsgruppe: Eigeneinschätzung

Rang und Status innerhalb der Arbeitsgruppe: Fremdeinschätzung:
Kritikverhalten: Kritiküben

Kritikverhalten: Kritik annehmen

Frustrationstoleranz

Kommunikationsfähigkeit

Äußere Erscheinung und Auftreten

Gruppenfähigkeit / Teamfähigkeit

Kennen und Einhalten von Unfallverhütungsvorschriften
Geschäftsfähigkeit 



	8. Individueller Förderbedarf soziale Basiskompetenz


	
	


3. Ziel- und Fördervereinbarung
Merke: Alle unter Punkt 2. genannten Merkmale, bei denen ein Förderbedarf besteht, werden zu Förderbereichen. Es wird ein Förderziel festgelegt. Zu jedem Ziel wird mit dem/der Teilnehmer/in mindestens eine konkrete Fördermaßnahme vereinbart.
	Datum
	Förderbereich
	Ziele (Grob- und Feinziele)
	Fördermaßnahme
	Ziel erreicht /

Ziel nicht err.

	
	schulische Fähigkeiten
	
	
	

	
	berufsbezogene Kompetenz
	
	
	

	
	persönliche und methodische Kompetenz
	
	
	

	
	soziale Kompetenz
	
	
	


	4. Fortschreibung des Förderplanes



	Welche Ziele wurden erreicht? Welche Fördermaßnahmen kamen dabei zum Einsatz?

	

	Welche Ziele wurden nicht erreicht? Welche Fördermaßnahmen wurden realisiert, welche Fördermaßnahmen wurden nicht realisiert? Woran scheiterte die Realisierung der Fördermaßnahmen?

	

	Erneute Klärung der individuellen Ausgangssituation (zurück zu Punkt 2)

	

	Neue Ziel- und Fördervereinbarung (zurück zu Punkt 3)
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